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Auf der Bühne der geschäftlichen Erfolge spielt das Telefon eindeutig die 
Hauptrolle. Es ist das Kontaktinstrument Nummer eins und mischt zusätz-

lich in fast allen Lebensbereichen mit. Und warum? Weil Sie heutzutage überall, wo 
Sie sind, Ihr Telefon zur Verfügung haben und auf dem schnellsten Weg Kontakte 
aufnehmen und pflegen können. 

Über das Telefon transportieren Sie einen ganz wesentlichen Teil Ihrer Persönlich-
keit: Ihre Stimme. Ein ängstlicher und unsicherer Mensch spricht mit einer dem-
entsprechenden Stimme. Eine motivierte und selbstbewusste Person klingt anders, 
nämlich gemäß seiner individuellen inneren Haltung. Nikolaus B. Enkelmann, Eu-
ropas Trainer Nummer eins, sagt: „Wer an seiner Stimme arbeitet, arbeitet am Kern 
seiner Persönlichkeit.“ 

Immer wieder ist zu lesen, dass viele Menschen zu 100 % auf das Internet setzen und 
dass sich darüber die Erfolge quasi wie von selbst steuern ließen. Dieser Erfolgsau-
tomatismus ist aber nicht eingetreten und wird auch niemals in dieser Konsequenz 
passieren. Eine reine E-Mail-Korrespondenz beispielsweise reicht oftmals nicht aus, 
weil sie weniger Emotionen zulässt als ein Telefongespräch. Doch wenn wir ge-
schäftlichen Erfolg haben wollen, müssen wir zum Beziehungsmanager werden und 
Schritt für Schritt kontinuierlich Vertrauen aufbauen. Alle unsere Kunden sind in 
erster Linie Menschen – und diese menschliche Seite gilt es anzusprechen. Mit kei-
nem Kommunikationsmittel können wir das schneller, effektiver, erfolgreicher und 
nachhaltiger tun als mit dem Telefon. 

In diesem Buch geht es um Ihre Möglichkeiten, noch mehr Erfolg und Lebensfreu-
de beim Telefonieren zu erzielen. In meinen weit über tausend Seminaren wurden 
mir immer wieder individuelle Fragen von den Teilnehmern gestellt. Und diese Fra-
gen und Antworten finden Sie hier, in Form eines Buffets, für Sie „angerichtet und 
eröffnet“. Sollten Sie weitere Fragen haben, schicken Sie mir bitte eine Mail. Ich 
werde sie auf meiner Website in einer speziellen Rubrik gern beantworten. 

Ihr Roland Arndt
www.roland-arndt.de 

erfolg@roland-arndt.de 

Vorwort



Neue Zeiten – neue Fragen – neue Telefonate?

Was macht die neuen Zeiten aus? Was hat sich beim Thema Telefonieren stark ver-
ändert? Früher war beim Wählprozess meist auch der Taschenrechner im Kopf einge-
schaltet. Telefonate, besonders ins Ausland oder auch Ferngespräche im Inland, waren 
recht teuer. Das Telefon war das schnellste – aber auch ein recht kostspieliges Kom-
munikationsmittel. Man telefonierte möglichst wenig und fasste sich dabei tunlichst 
kurz. In vielen Unternehmen war es gar nicht möglich, nach draußen zu telefonieren; 
man brauchte eine Erlaubnis dafür. Private Telefonate waren ebenfalls untersagt.

Auch die äußeren Bedingungen haben sich sehr verändert: mehr Anbieter, Tarif-
Dschungel, ständig neue Geräte, viele private und berufliche Nutzungsmöglichkei-
ten – allerdings auch verbunden mit immer größeren Unübersichtlichkeiten. Die 
beabsichtigte ständige Erreichbarkeit hat sich für viele vom Traum zum Albtraum 
entwickelt. Kommunikationsgeräte werden immer mehr zu „Allround-Künstlern“. 
Viele Handys haben eine hochauflösende Kamera, mit der man nicht nur Fotos, 
sondern auch Videos aufnehmen kann. Die Produkte wachsen immer mehr zusam-
men. Mit einem iPhone kann man nicht nur telefonieren, sondern Musik hören, 
Filme ansehen, Spiele spielen und im Internet surfen. Alle Altersgruppen kommen 
also auf ihre Kosten. Und zwischendurch wird auch miteinander gesprochen.

Und trotz aller Innovation: Es gibt wichtige Dinge, die immer aktuell bleiben und 
unsere Kommunikation erfolgreich vergolden. Nur in persönlichen Gesprächen und 
am Telefon kann echtes Zuhören eingesetzt werden, können sich Gesprächspartner 
mit Empathie begegnen. Das heißt, wir telefonieren mit der Fähigkeit und Bereit-
schaft, uns in andere Menschen einzufühlen. Dadurch setzen wir unsere Kommuni-
kation auf ein höheres Niveau, stellen echte Kontakte her und bringen mehr Wert-
schätzung ein.

Bei Angst vorm Telefonieren hilft Ihnen die bessere Technik auch nicht weiter. Des-
halb lohnt es sich, an seiner „Telefonkompetenz“ zu arbeiten, ganz gleich, welche 
Ziele Sie mit Ihren Telefonaten verfolgen. In diesem Buch finden Sie viele der immer 
wieder gestellten Fragen zum Thema Tele-Kommunikation. Mit den Antworten 
können Sie noch heute damit beginnen, das „Abenteuer“ des Telefonierens für sich 
ganz neu zu entdecken und das Telefon einfacher und erfolgreicher einzusetzen.

Einleitung


